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Änderungen
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– Bei der Umwandlung des HD 496 S1 in die EN 60855 wurden die vom CENELEC/TC 78 erarbeiteten gemeinsamen
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Frühere Ausgaben

DIN 48698-1: 1990-04

Nationaler Anhang NA (informativ)
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Vorwort
Der Text der Internationalen Norm IEC 60855 : 1985, ausgearbeitet von dem IEC/TC 78 “Tools for live working”, wurde von
CENELEC am 1987-12-02 als HD 496 S1 angenommen.

Dieses Harmonisierungsdokument, zusammen mit von dem Technischen Komitee CENELEC/TC 78 “Ausrüstungen und
Geräte zum Arbeiten unter Spannung” ausgearbeiteten gemeinsamen Abänderungen, wurde der formellen Abstimmung
unterworfen und von CENELEC am 1996-03-05 als EN 60855 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene durch Veröffentlichung (dop): 1997-03-01
einer identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung übernommen werden muß

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN entgegenstehen, (dow): 1997-03-01
zurückgezogen werden müssen

Für Erzeugnisse, die vor 1997-03-01 dem HD 496 S1 : 1988 entsprochen haben, wie durch den Hersteller oder durch eine
Zertifizierungsstelle nachgewiesen, darf diese vorhergehende Norm für die Fertigung bis 2002-03-01 noch weiter angewen-
det werden.

Anhänge, die als “normativ” bezeichnet sind, gehören zum Norm-Inhalt.

Anhänge, die als “informativ” bezeichnet sind, enthalten nur Informationen.

In dieser Norm sind die Anhänge A bis D und ZA und ZC normativ, und Anhang ZB ist informativ.

Die Anhänge ZA, ZB und ZC wurden von CENELEC hinzugefügt.

Anerkennungsnotiz
Der Text der Internationalen Norm IEC 60855 : 1985 wurde von CENELEC als Europäische Norm mit vereinbarten, gemein-
samen Abänderungen angenommen.
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Isolierende schaumgefüllte Rohre und massive Stäbe zum Arbeiten
an unter Spannung stehenden Teilen

Einführung

Eine Festlegung von Prüfungen zum Nachweis der elektrischen und mechanischen Qualität von isolierenden Rohren und
Stäben ist zum Teil abhängig von deren Aufbau.

Die hier vorliegende Norm gilt für schaumgefüllte Rohre und massive Stäbe, wie sie gegenwärtig verfügbar sind. Sie soll
mögliche zukünftige Entwicklungen nicht hemmen – weder von Rohren, die innen, noch von Rohren und massiven Stäben,
die außen auf andere Weise geschützt werden.

Lösungsvorschläge mit abweichendem Konzept erfordern unter Umständen Überarbeitung der Prüfungen, damit diese auf die
vorgelegte neue Lösung angewendet werden können.

HAUPTABSCHNITT 1: ALLGEMEINESHAUP

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für isolierende schaumgefüllte Rohre und
massive Stäbe aus synthetischem Material als Teile für
Geräte und Ausrüstungen, die zum Arbeiten an unter Span-
nung stehenden Anlagen mit Spannungen über 1 kV be-
stimmt sind.

Gesonderte spezielle technische Normen regeln Prüf-
einzelheiten für Armaturen und Befestigungsteile an diese
Stangen, für Arbeitsköpfe und komplette Geräte.

2 Begriffe

Die folgenden Begriffe sind nach IEC 60050 (151) “Interna-
tional Electrotechnical Vocabulary (IEV) – Chapter 151:
Electrical and magnetic devices” definiert.

2.1 Typprüfung

Prüfung an einem oder mehreren Geräten/Bauteilen, die
unter gewissen Annahmen ausgeführt werden zum Nach-
weis, daß bestimmte Festlegungen eingehalten werden
(IEV 151-04-15).

2.2 Stückprüfung

Prüfung an jedem einzelnen Gerät/Bauteil während oder
nach der Fabrikation zum Nachweis, daß es bestimmten
Anforderungen genügt (IEV 151-04-16).

2.3 Stichprobenprüfung

Prüfung an einer gewissen Anzahl von willkürlich dem Los
entnommenen Geräten/Bauteilen (IEV 151-04-17).

2.4 Abnahmeprüfung

Vertragsmäßig festgelegte Prüfung zum Nachweis, daß das
Gerät oder die Einrichtung gewissen vom Anwender ange-
gebenen Bedingungen genügt (IEV 151-04-20).

2.5 Andere Begriffe

Hinsichtlich der Definitionen allgemeiner Ausdrücke in die-
ser Norm soll auf das Internationale Elektrotechnische
Wörterbuch (IEC 60050) Bezug genommen werden oder auf
spezielle Definitionen in IEC 60743 “Terminology for tools
and equipment to be used in live working”.

HAUPTABSCHNITT 2:  TECHNISCHE MERKMALE

3 Werkstoffe

3.1 Isolierende Rohre und isolierende Stäbe

Isolierende Rohre und Stäbe müssen aus synthetischen
Werkstoffen hergestellt werden, welche mit Mineral- und
Kunstfasern verstärkt werden können. Die Farbe muß durch
den Anwender festgelegt werden.

3.2 Inneres von isolierenden schaumgefüllten
Rohren

Die Schaumfüllung muß mit der Wand des isolierenden
Rohres fest verbunden sein; weder der Schaum noch der
Verbund dürfen während der folgenden Prüfungen an Qua-
lität verlieren, mit Ausnahme der Prüfungen, die zur Zerstö-
rung der Teile führen.

4 Durchmesser von Rohren und Stäben
Die Durchmesser müssen innerhalb der zulässigen Abwei-
chung der Tabelle 1 liegen.

Eine Durchmesserdifferenz auf einer Gebrauchslänge soll
kleiner als 1 mm sein.

Tabelle 1: Festgelegte Durchmesser

Gegenstand
Außendurchmesser Grenzabmaße

mm mm

Stäbe 10 t 1
15 t 1

Rohre 32 t 1
39 t 1,1
51 t 1,2
64 t 1,3
77 t 1,5

Festlegungen für andere Durchmesser werden in einem
Nachtrag zur vorliegenden Norm herausgegeben.
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HAUPTABSCHNITT 3: TYPPRÜFUNGEN

5 Allgemeines

Zur Prüfung sind vom Hersteller bereitzustellen:

– 10 Längen von 3,0 m für Rohre,

– 10 Längen von 2,5 m für Stäbe,

welche beim Anwender oder in seinem Auftrag verwahrt
werden.

Nach Sichtprüfung und Prüfung der Maße (nach Ab-
schnitt 6) aller Prüflinge werden diese in 3 Partien geteilt,
von denen die Stücke zum Durchlaufen der verschiedenen
Prüfungen entsprechend Tabelle 2 (3 Stücke je Prüfung)
beliebig entnommen werden.

Jede Prüfung ist durchzuführen an einem Prüfstück, wel-
ches jedem der drei, vier oder fünf Rohr-/Stablängen aus
der für diese Prüfung bestimmten Partie entnommen wird.

Besteht eines der Prüfstücke eine der in vorstehender Ta-
belle erwähnten Prüfungen nicht, gilt die gesamte Typ-
prüfung als nicht bestanden.

Nach bestandener Prüfung werden die Referenzprüfstücke
mit dem Anwender-Kennzeichen versehen. Jeweils ein
Prüfstück verwahrt der Hersteller und ein Prüfstück der
Anwender zu Kontrollzwecken.

Nur die Rohre und Stäbe, welche die hier spezifizierten
Prüfungen bestehen, dürfen als übereinstimmend mit die-
ser Norm gekennzeichnet werden.

6 Sichtprüfung und Prüfung der Maße

Diese Prüfungen werden an allen Prüfstücken durch-
geführt, um sicherzustellen, daß die allgemeinen Anforde-
rungen erfüllt werden und daß die Maße mit den Festle-
gungen übereinstimmen.

6.1 Sichtprüfung

Die Prüfstücke werden besichtigt, um Fehler bei der Her-
stellung festzustellen (z. B. offensichtlich fehlerhafte Bin-
dung zwischen Faser und Harz, Luftblasen, Fremdkörper
oder Fremdpartikel).

Tabelle 2: Anzahl erforderlicher Längen für Prüfungen von isolierenden Rohren und Stäben

Prüfungen Abschnitt Rohre Stäbe

Partie Partie

1 2 3 1 2 3

Sichtprüfung und Prüfung
6 3 je 3 m 4 je 3 m 3 je 3 m 3 je 2,5 m 4 je 2,5 m 3 je 2,5 m

der Maße

Farbeindringung 7 5 je 0,1 m

Elektrische Prüfungen 8.1 3 je 0,3 m 3 je 0,3 m

Elektrische Prüfung
8.2 3 je 1,2 m 3 je 1,2 m

unter Regen

Biegeprüfung 9.1 3 je 2,5 m 3 je 2 m

Torsionsprüfung 9.2 3 je 1,2 m 3 je 1,2 m

Quetschprüfung 9.3 3 je 0,3 m 1)

Mechanische Alterungs-
10 3 je 2,5 m 3 je 2 m

prüfung

Referenzprüfstücke 5 2 je 1 m 2) 2 je 1 m 2)

1) Nach 9.3 ist die Länge eines jeden Prüfstückes 3 × Nenndurchmesser.
2) Diese zwei Prüfstücke sollen, ohne eine Prüfung zu durchlaufen, zurückgehalten werden, so daß sie gegebenenfalls als

Referenzprüfstücke dienen können.

6.2 Prüfung der Maße

Es ist zu prüfen, ob die in Abschnitt 4 geforderten Maße
eingehalten werden.

7 Fuchsinprüfung
(Diese Prüfung wird nicht für massive Stäbe ange-
wendet.)

Fünf Prüfstücke, 100 mm lang, die von Rohren aus Partie
Nr 3 abgeschnitten sind, werden vollständig in einen Behäl-
ter mit 0,1 % Fuchsinlösung in destilliertem Wasser gelegt,
und das Ganze wird in einer Vakuumkammer auf weniger
als 6500 Pa evakuiert. Die Prüfstücke verbleiben für 1 h in
der Farblösung unter Vakuum.

Um Fuchsinausbreitung während des Schneidens von den
Enden der Prüfstücke fernzuhalten, werden die Prüfstücke
24 h lang in Umgebungsluft getrocknet.

Nach dem Trocknen werden die Prüfstücke an jedem Ende
um 10 mm gekürzt.

Die so erhaltenen neuen Prüfstücke werden dann längs
gespalten. Sie müssen frei von jeder Fuchsineindringung
sein.

8 Elektrische Prüfungen

Diese Prüfungen werden durchgeführt zum Nachweis der
Widerstandsfähigkeit der Rohre und Stäbe gegen:

– elektrische Beanspruchung vor Befeuchtung (8.1.2);

– elektrische Beanspruchung nach Befeuchtung
(8.1.3).

8.1 Elektrische Prüfungen vor und nach
Befeuchtung

8.1.1 Allgemeine Prüfbedingungen

Vor der elektrischen Prüfung wird jedes Prüfstück mit einer
Lösung aus Trifluortrichlorethylen (CF2ClCFCl2)

1) vorberei-
tend gereinigt und dann in Luft 15 min getrocknet.

1) Nationale Anmerkung: Trifluortrichlorethylen wird durch
Äthylalkohol ersetzt.
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